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Indem wir im Nachstehemlen eine Uebersicht des

Standes der Gesellschaft, so wie der übrigen Verhält-

nisse den Mitgliedern darlegen, konstatiren wir mit Ver-

gnügen die Thatsache, dass die in dem letzten Bericht

beklagten Uebelstände zum grössten Theil gehoben sind.

Es ist schon aus der Mitgliederzahl ersichtlich, dass

ein grosser Schritt zum Besseren stattgefunden hat.

Die Sitzungen sind zahlreich besucht, das Interesse an

den Vorträgen und Mittheilungen, deren Stoff meistens die

neueren wissenschaftlichen Entdeckungen und Probleme

behandelt, ist. im Wachsen, und nur die geringe Zahl

der dabei aktiv betheiligten Mitglieder ist der Grund,

dass noch Manches unterbleibt, was hätte geschehen

sollen.

Hoffen wir auch darin eine baldige Besserung, eine

Vermehrung der produktiven Kräfte, welche dringend

Noth thut, um den durch die Fülle des Neuen und In-

teressanten immer wachsenden Anforderungen der Zeit

genügen zu können.
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A.

Stand der Gesellschaft am Schlüsse des Jahres

1870.

Protector:

Seine Majestät Ludwig IL, König von Bayern.

Ehrenmitglieder:

1) Seine Königliche Hoheit Herzog Max in Bayern.

2) Seine Excellenz Michael von Deinlein, Erzbischof von

Bamberg-.

3) Herr Dr. von Bibra zu Nürnberg.

4) „ Dr. Buis-Ballot, I. Hauptdirector des k.

niederländischen meteorologischen Instituts zu

Utrecht.

5) „ Dr. Bruhns, Astronom an der k. Sternwarte

in Berlin.

6) „ Dr. Felix Flügel in Leipzig.

7) „ Dr. Fr aas, k. Direktor und Universitäts-Pro-

8) „ Dr. Göppert, k. Universitäts-Professor Jin

Breslau.

9) „ Dr. von Hai dinge r, Direktor der k. k. geo-

logischen Reichsanstalt zu Wien.

10) „ Dr. Heiss, Professor in Münster.

11) „ Dr. Herrich-Schäffer, k. Gerichts-Arzt in

Regensburg.

12) „ Dr. Körb er, k. Professor in Breslau.

13) „ Dr. Küster, k. Telegraphen -Verwalter in

Bamberg.

14) „ Dr. Lamont, k. Director und Universitäts-

Professor in München.
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15) Herr Dr. Quenstädt, k. Universitäts-Professor in

Tübingen.

16) „ Dr. Rein dl, Domdechant in München,

17) „ Rein dl, Buchdruckereibesitzer in Bamberg.

18) „ Renard, kais. Staatsrath in Moskau.

19) „ Dr. Sandberg er, k. Universitäts-Professor

in Würzburg.

20) „ Dr. Schafhäutl, k. Universitäts-Professor

in München.

21) „ Dr. Schenk, k. Direktor und Universitäts-Pro-

fessor in Leipzig.

22) „ Dr. Schlagintweit, Herrmann von, auf

Schloss Jägersburg.

23) „ Dr. Schlagintv^^ eit, Robert von, k. Univer-

sitäts-Professor in Giessen.

24) „ Dr. Schlechtendahl, k. Universitäts-Pro-

fessor in Halle.

25) „ von Stengel, k. Regierungs-Rath in Bamb erg

26) „ Syckes, Oberst in London.

27) „ Dr. Walser, prakt. Arzt in Schwabhausen.

28) „ Fischer von Waldh ei m, k. Staatsrath in

Moskau.

29) „ Dr. Wittstein in München.

Correspondirende Mitglieder.

1) „ Dr. August, k. Gymnasial-Direktor inBerhn

2) „ Betta, Eduardo Nobile de, in Verona.

3) „ Dr. D ö b n e r, Medicinalrath in Meiningen.

4) „ D 1 z a u e r, Conchyhologe in Hamburg.

5) „ Dr. Emmerich, Professor in Meiningen.

6) „ Dr. Erlenmayer, Direktor in Bundorf bei

Coblenz.

7) „ Dr. Fenzel, k. k. Direktor und Universitäts-

Professor in Wien.
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8) Herr Frauenfeld, Ritter von, Ciistös und Adjunct

der k. k, Akademie der Wissenschaften in Wien.

9) ,, Fleischmann, Inspektor in München.

10) „ Dr. Fr ickhing- er, Apotheker in Nördlingen.

11) „ P.Gr edler, k. k. Professor in Bötzen.

12) ,, V. Heldreich, Direktor in Athen.

13) „ Ja ekel, Pfarrer in Windsheim.

14) ,,
V. Josch, k. k. Landgerichts-Präsident in

Laibach.

15) ,, Kellner, Forstrath in Gotha.

16) „ Kress, Arzt in Klosterebrach.

17) „ Dr. Lander er, Professor in Athen.

18) ,;, Dr. Mäcklln, Professor in Helsingfors.

19) „ Meinrad Ritter von Gallenstein, Pro-

fessor in Klagenfurt.

20) ,, Micklitz, k. k. Oberforstmeister in Görz.

21) „ Paupera, Schuldirektor iu Gross-Kikinda

(Ungarn.)

22) „ Dr. Louis Pfeiffer in Cassel.

23) „ Dr. P 1 1 a c k, k. Studienrektor in Dillingen.

24) „ Dr. Prestel in Emden.

25) „ Dr. von Schauroth, Direktor in Coburg.

26) ,, Dr. Schenk, Professor in Weilburg.

27) „ Dr. Schmidt, Apotheker in Forchheim.

28) „ Strobel, Pellegrino, Professor in Parma.

29) „ Tommasini, Podesta in Triest.

30) „ Wacker, Oberförster in Erbendorf

Auswärtige Mitglieder.

1) Herr v o n Berg -Schrimpf, Major inKlosterebrach.

2) ,, von B e r g - S c h r i m p f, Oberst in Ingolstadt.

3) „ Dr. Besnard, Regiments-Arzt in München.

4) „ Engelhardt, Pfarrer in Königsfeld.

5) „ Friedrich, Bataillons-Arzt in München.



6) Herr GoniileTiriäiui, Apotheker in Neustadt bei

Coburg:.

7)
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17) HßiT De SS au er, Sigmund, Kaufmann.

18) „ D e u e r 1 i n g, Kaufmann.

19) „ Elsner, k. Rechtsanwalt.

20) „ Ey sselein, Kaufmann.

21) „ Erhardt, k. Bezirksgerichts-Assessor.

22) „ F e X e r, Lieutenant,

23) „ Dr. Fr ohwein, Bataillons-Arzt.

24) „ Fuchs, k. Material-Verwalter.

25) „ Dr. Funk, prakt. Arzt.

26) „ Gabler, k. Bank-Oberbeamter.

27) „ Gabler, Gasverwalter.

28) „ Dr. Geiger, Direktor der Endbindungsanstalt.

29) „ Dr. Gessner, k. Notar.

30) „ Dr. Gleitsmann, Dii-ektor des allgemeinen

Krankenhauses.

31) „ Gnuva, Tabakfabrikant.

32) „ Gross, Rudolph, Kaufmann.

33) „ Günther, Oberlieutenant.

34) „ Hader, k. Bezirksgerichts-Rath.

35) „ Ha genauer, Accessist.

36) „ Dr. Haupt, k. Inspektor und Lyceal-Professor.

37) „ V. Haupt, k. Bezirksgerichts-Rath.

38) „ Hepp, Accessist.

39) „ V. Herrnböck, Professor.

40) „ Herz ogenrath, Professor.

41) „ Hetzel, Concipient.

42) „ H f b au e r, Maurermeister.

43) „ Dr. Höh, k. Lyceal-Professor.

44) „ Höh, Seifenfabrikant.

45) „ Hold ermann, Kaufmann.

46) „ Horst, von der, Färbermeister.

47) „ Hütter, k. Appellationsgerichts-Rath.

48) „ Kamm, Bildhauer.

49) „ Karl, Apotheker.
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50) Herr Kiesewetter, Maler.

51) „ K i e s e w e 1 1 e r, BuclihaJter.

52) Fräulein Kirch heim er.

53) Herr K r a c k h a r d t, Kaufmann.

K r e i tm a i r, k. Rechtsanwalt.

Kumpf, Accessist.

Laber, Oberlieutenant.

L e p 1d e r, Lieutenant.

Leutemann, Buchhalter.

V. L in den fei s, Hauptmann.

Dr. Lippmann, k. Staatsanwalt.

Low, Kaufmann.

Lotter, Glockengieser.

L u r z, Fabrikant.

Mai er, k. Betriebs-Ligenieur.

Mai er, Apotheker.

Mai er, k. Bezirksamts-Assesor.

Dr. Martin et, geistlicher Rath.

M e s s e r s c hm i 1 1, Weinliändler.

M e s s e r s c hm i 1 1, Kaufmann.

V. Metz, k. Appellations-Gerichts-Präsident.

Dr. M 1 1 er, Assistenzarzt..
'

M r g e n r t h, Kaufmann.

Ketsch, Bankbuchhalter.

Neumann, Hauptmann.

Osann, k. Bezirksamts-Assessoi.

P s s n e r, Oberbahnamts-Assistent.

Dr. Rapp, k. Bezirksgerichts-Arzt.

Reichert, Brauereibesitzer.

Dr. Rem eis, k. Stadtgerichts-Assessor.

Dr. Rö bring, prakt, Arzt.

Dr. Roth, prakt. Arzt.

R 1h k e p p e 1, Kaufmann.

R 1 h 1 a u f, Domdechant.

54)



84) Herr RotliJauf, k. Rechtsanwalf.

85) .. S a c k, Kaufmann.

86) „ S c h n e i d e w i n d, Lieuteuanr,.

87) „ Schmidt, Institntsinhaber,

88) „ Dr. Schmitt, k. Rechtsanwali:.

89) ,, Dr. Schneider, Bürgermeister und k, Rek-

tor der Gewerbschule.

90) ,, S c h 1 z, Privatier.

91) ., Sc h r ö p p e l, Fabrikant.

92) "
,, Schruck, Kaufmann.

93) ., Dr. Schrüfer, k. Lyceal-Professor,

94) ,, Schubert, Regiments-Kleiderrnacher.

95) ,^ S c h w a 2,' r r, Kaufmann.

96) „ Seelier, Färberraeister.

97) 1, V. Seefried, L., Baron.

98) ., Siebert, Kaufmann.

99) ,, Siegel, Concipient.

100) ,, Sippel, Apotheker und Magistrats -Rath.

101) „ So n ding er, Oberlieutenaut.

102) ,, Spöriein, k. LvcealprofesRor.

103) „ S t e g n e r, Apotheker.

104) „ V. Stengel, k. Oberstaatsanwalt.

105) „ S t e n g e r, Professor.

106) ,,
Dr. Steil gl ein, k. Bibliothekar.

107) ,, S t i e g c ] s c hm i 1 1, Fabrikan t.

108j „ S t ö ck 1 e i n, Kaufmann.

109) „ T h r b e c k e, Tabakfabrikant.'

110) „ Uhl fehler, Kaufmann.

111) „ Ultsch, Gerbereibesitzer.

112) „ V a i 1 1 e z, Professor.

113) ,,
Vierling, k. Bezirksgerichts-Assessor.

114) „ Vogtherr, Friedrich, Kaufmann.

115) „ Vogtherr, Julius, Kaufmann.

Il61 „ Vogtherr, Georg, Maler.
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.1 1 7) Herr V o 1 1 h a r d t, Concipient.

118 I ,. V. W achte r, Appellationsgerichts-Accessist.

119) ,,
V. Wald enf eis, k. Bezirksgerichts-Assessor,

120) „ Dr. Wierrer, prakt. Arzt.

121) ,,
Dr. Wierrer, Assistenzarzt.

122) „ Dr. Wildberg er, Hofrath.

123) „ Dr. Wil db er g er, Vorstand d. orthopädischen

Instituts.

124) „ Wilke, Bürsten fabrikant.

125) ,, Wolfsthal, k. Rechtsanwalt.

126) ^, Zach er 1, k. Post-Official.

Die Gesellschaft zählt demnach:

1) Ehrenmitglieder 29

2) Correspondirende Mitglieder . . 30

3) Auswärtige 19

4) Hiesige 12(3

zusammen 204

Vorstandsmitglieder.

1) Dr. Küster, I. Vorstand.

2) Director Dr. Gl ei ts mann, Tl. Vorstand.

3) Dr. Roth, Secretär.

4) Magistratsrath Sippel, Cassier.

Der Ausschuss konnte bisher nicht constituirt wer-

den, da meln-ere Fächer gar nicht vertreten sind, an-

dere Fächer durch Fernbleiben der passenden Mitgheder

nicht besetzt werden können. Auch hier müssen wir

auf bessere Zeiten hoffen, die uns vielleicht die nütliigen

Kräfte wieder zuführen.

B. Die Sammlung.

Nach vollständiger Ueberführung der Sammlung in

das neue Lokal wird, da ein besseres nicht zu erwarten

ist, in diesem Sommer mit der Aufstellung begonnen.
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Zunächst werden unsere Pflanzen-Versteinerungen be-

rücksichtigt, jedoch nur in Auswahl, da die Zahl der-

selben zu gross und der Raum sehr spärlich zugemes-

sen ist. Eine Sammlung der hiesigen Conchylien steht

zur Aufstellung bereit, die hiesigen Amphibien und

Fische werden sich wohl bald zusammenbringen lassen,,

da ein Theil derselben schon vorhanden ist. Die erst

im Anfang begriffene Mineralien-Sammlung bedürfte be-

deutender Nachhilfe, jedoch ist auch hier nach Zusagen

von Freunden unserer Gesellschaft Manches zu hoffen.

Für Säugethiere und Vögel, sowie einige Skelette

muss freilich der Ankauf eintreten, wenn nicht die

Opferwilhgkeit einer Reihe von Mitgliedern uns viel-

leicht theilweise darin unterstüzt.

Da unsere Sammlung neben möglichster, im Laufe

der Zeit zu erreichender Vollständigkeit der Naturpro-

dukte Frankens, auch die Mittel zu Demonstrationen

bei den Vorträgen bieten muss, sollen diese den Nutzen

gewähren, den man davon erwartet , so wurde einst-

weilen eine Parthie Korallen in sehr schönen Exem-

plaren angekauft, von weiteren derselben wird später

bei den Geschenken die Rede sein.

C. Bibliothek.

Der Tauschverkehr mit den deutschen und ausser-

deutschen Gesellschaften brachte uns auch in dem Zeit-

raum seit Ausgabe des letzten Berichtes reichlichen Zu-

wachs für die Bibliothek, theilweise in höchst werthvollen

Schriften bestehend.

Wir stehen jetzt mit nachstehenden Vereinen und

Gesellschaften im gegenseitigen Schriftenaustausch.

A 1 1 en b u r g. Naturforschende Gesellschaft des Oster-

landes.

Annaberg-Buchholz, Verein für Naturkunde.
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Ansbach, historischer Verein in Mittelfranken.

Augsburg, naturhistorischer Verein.

Basel, naturforschende Gesellschaft.

Rerlin, deutsche geologische Gesellschaft.

Bern, naturforschende Gesellschaft.

Bonn, naturhistorischer Verein der preusischen

Rheinlande und Westphalens.

Boston, Society of Natural-History.

Boston, American Academy of Arts and Sciences.

Bremen, naturwissenschaftlicher Verein.

Breslau, schlesische Gesellschaft für vaterländische

Kultur.

Breslau, Verein für schlesische Insectenkunde.

Brunn, k. k. mährisch-schlesische Gesellschaft

für Ackerbau, Natur- und Landeskunde.

Brunn, Werner-Verein.

Brunn, Natmforschender Verein.

Bruxelles, Academie Royale des Sciences, des

Lettres et des Beaux-Arts de Belgique.

Cambridge, Museum of comparative Zoology at

Havard College in Cambridge.

Carlsruhe, naturwissenschaftlicher Verein.

Cassel, Verein für Naturkunde.

Cherbourg, Societe des Sciences naturelles.

Chicago, Chicago Academy of Sciences.

Chur, naturforschende Gesellschaft.

Christiania, Kongelige Norske Universitet.

Danzig, naturforschende Gesellschaft.

D a rm s t a d t, Verein für Erdkunde und verwandte

Wissenschaften.

Dublin, Natural History Society.

Emden, naturforschende Gesellschaft.

Florenz, Reale Coniitato geologico d'ttalia.

Frankfurt, zoologische Gesellschaft.

B
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Fi^ankfurt, physikalischer Verein.

F ra n k fu r t, ärztlicher Verein.

Freiburg- i/B,, Gesellschaft zur Beförderung der

Naturwissenschaften.

Gera, Gesellschaft von Freunden der Naturwis-

senschaften.

Giessen, Oberhessische Gesellschaft für Natur-

und Heilkunde.

Göttingen, k. Gesellschaft der Wissenschaftel^,

Görlitz, naturforschende Gesellschaft.

Gratz, Verein der Aerzte für Steiermark.

,,Gratz, geognostisch montanistischer Verein für

Innerösterreich und des Landes unter der Enns.

Gratz, geognostisch-montanistiscjißr,
. Vjerein für

Steiermark. ,'/. ,;,:=;

Gratz, naturwissenschaftlicher Verein für Steier-

mark.

Greifswald, Gartenbau-Verein für Neuvorpom-

mern und Rügen.

Halle, naturwissenschaftlicher Verein für Sach-

sen und Thüringen.

Halle, naturforschende Gesellschaft.

Hamburg, naturforschende Gesellschaft.

Hanau, Wetterauische Gesellschaft für die ge-

sanimte Naturkunde.

Hannover, naturhistorische Gesellschaft.

H e 1 s i n g f r s, Finska Vetenskap öocietaten.

Helsingfors, Sallskapets pro Fauna et Flora

Fennica.

Hermannstadt, Siebendürgischen Verein für

Natm-wissenschaften.

Innsbruck, Ferdinandeum füi' Tyrol und Vor-

arlberg.
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Kiel, Verein nördlich der Elbe zur Verbreitung

naturwissenschaftlicher Kenntnisse.

Kingston, Botanical Society of Canada.

Klagen fu r t, naturhistorisches Landesmuscum

von Kärnten.

Königsberg, phjsikahsch-ökonomische Gesell-

schaft.
I . 1 r i -1

Linz, Museum Franciscö-Carolinum für Oester-

reich ob der Enns und Salzburg.

Lüneburg, naturwissenschaftlicher Verein..

Luxemburg, Soci^t6 des Sciences naturelles du

Grand-Duch6 de Luxembourg.

Maine, Commission of Fisheries the State of

Maine. ,

.

Mannheim, Verein für Naturkunde.

Marburg, Gesellschaft zur Beförderung der ge-

sanunten Naturwissenschaften.

Moskau, Society Lup. des Naturahstes.

,

München, K. Akademie der Wisisenschaften.

Neubrandenburg, Verein der Freunde der

Naturgeschichte in Mecklenburg.

N euvorpo mm er n und Rügen , naturwissen-

schaftlicher Verein.

Nürnberg, naturhistorische Gesellschaft

Offenbach, Verein für Naturkunde.

Pas sau, naturforschender Verein.

Pfalz, Pollichia ein natm-wissenschaftücher Verein.

Philadelphia, 'Airierieän Philosophical Society.

Philadelphia, Academy of Natural-Sciences.

Philadelphia, American Academy.

Portland, Society of Natural-History.

Prag, naturhistorischer Verein Lotos.

Pres bürg, Verein für Natiu-kunde.

Regensburg, zoologisch-mineralogischer Verein.
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ftiga, naturforschender Verein.

Saint -Louis, Academv of Sciences.

Salem, Essca Institute.

^"'Schweiz, Allgemeine schweizerische Gesellschaft

für die gesammten Naturwissenschaften.

St. Gallen, naturwissenschaftliche Gesellschaft.

Stockholm, kongl. Vetenskap Akademien.

Stuttgart, Württembergischer naturwissenschaft-

hcher Verein.

Utrecht, Nederlansk meteorologisch Institut.

Washington, American Association for the

Advancement of Science.

Washington, Smithsonian Institution.

Wien, k. k. Geologische Reichsanstalt.

Wien, k. k. Akademie der Wissenschaften.

M^ien, k. k. zoologisch-botanischer Verein.

Wiesbaden, Verein für Naturkunde im Herzog-

thum Nassau. ''^'''^]

Wür z b u r g, physikaii¥cli-iriedicinische Gesellschaft.

Zürich, naturforschende Gesellschaft.

Zweibrücken, naturhistorischer Verein.

Gehalten wurden an Zeitschriften

:

Gaea, Natm' und Leben.

Der Naturforscher.

Archiv für Anthropologie.

Berliner entomologische Zeitschrift.

D. Geschenke.

Im Vergleich zu den Vorjahren wurde die Gesell-

schaft in der leztvergangenen Periode i^eich bedacht.

Herr Gasverwalter Gabler, der sich überhaupt der

Gesellschaft so warm annimmt.,, übergab:

1) Lesepult zum Gebrauch bei den Vorträgen in

den Wochenversammlungen,
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2) eine Reihe Pflanzenversteinerungen aus dem

Zwickauer Kohlenschiefer, darunter viele durch Grösse

und Reinheit ausgezeichnete Exemplare,

3) eine' Sammlung der aus Glimmer hergestellten,

sog. Brokatfarben, in einem zierlichen Kästchen mit

Glasverschluss schön geordnet, nebst einem sehr schö-

nen Handstück Glimmer,

4) eine Hyalonema, Millepora tortuosa und Car-

dium speudohma.

Von Herrn Dotzauer in Hamburg erhielten wir:

1) ein prachtvolles Exemplar dep^ interessanten

Euplectella aspergillum,
,;, m ,/

2) Madrepora ramosa,

3) Poecillepora damicomis.

Voii Herrn Weinwirth Messerschmitt eine Fleder-

maus (Vesperugo noctula).

Von Herrii" k- Untersuchungsrichter Vierling ein

schönes Stück tlosenquarz. -ff;

Von Herrn Offizial Zacherl. Eine IParMe Pflanzen-

versteinerungen aus dem Zwikauer Kohlenschiefer.

fv fr,'i E. Innerer Verkehr.

Die wöchenthchen Zusammenkünfte wurden bis-

her fortgesetzt und, so weit die vorhandenen Kräfte

dazu ausreichten,', durch sachgemässe wissenschaftliche

Mittheiiungen theilweise ausgefüllt, Gesellschafts-Ange-

legenheiten besprochen, Anträge gestellt und entgegen-

genommen, den übrigen Theil des Abends füllte die

Unterhaltung der Mitglieder unter sich aus. Es erwies

sich immer mehr, dass das allwöchentliche Beisammen-
sein im höchsten Grade fördernd war, die Theilnahme

war an jeden Gesellschaftsabend eine zahlreiche und
die gegenseitige Annälierung der den verschiedenartigs-
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ten Berufsarten angehörigen Mitglieder war eine wahr-

haft wohlthuende Erscheinung.

So konnte es kommen, dass die wenigen Mitglieh

der, welche gewillt oder befähigt waren, wissenschaft-

liche Mittheilmigen zu machen oder die Aufmerksam-

keit auf neue oder interessante Erscheinungen im Ge-

biete der Naturwissenschaften zu lenken und darüber

Besprechungen zu veranlassen, trotz der Adelfachen

Inanspruchnalmie doch gerne sich dieser Aufgabe un-

terzogen. Auch die grösseren Vorträge füs die Mit-'

glieder und deren Familien wurden im Winter 1S69

fortgesetzt. Durch die Güte des Kgl. Rectorats der

Gewerbschule konnten dieselben wieder in dem bekann-

ten höchst passenden Lokal stattfinden. Leider waren

einige Herren durch Unwohlsein an der TheUnahme

verhindert, so dass nur von Nachstehenden zu berich-

ten ist.

1) Dr. med. Küster über die Athmung.

2) Pfarrer Engelliardt über die Grabstätten der

Urbewohner Frankens.

3) Dr. Küster über die U^;bevölkerung Europa's. .

4) Derselbe über Sternschnuppen und Kometen.

5) Apotheker Dr; Schmidt über Porzellan.

Im Wmter von 1870 wm*den unter erfreulicher

Theilnahme von Nichtmitghedern der naturforsch-

enden Gesellschaft, eine Reihe von Vorträgen gegen

massige Subscriptionspreise ziun Besten der kranken

und verwundeten Krieger und der zu diesem Zweck

bestehenden Vereine abgehalten, so dass die selbstän-

dige Thätigkeit der Gesellschaft für diesen Winter

sistirt wurde.

Im Februar 1869 wurde die statutenmässige Ge-

neralversammlung zur Rechnungsablage und Feststell-

ung des Etats für das betreffende Jahr abgehalten.
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Die Jahresrechnung- ergab als Resultat:

Kassarest aus dem Vorjahre . , . . 403 fl. 41 kr.

Einnahmen im Jahre 1868 178 fl. 12 kr.

Summa 581 fl. 53 ki-.

Ausgaben im Jahre 1868 106 fl. 39 kr.

Verbleiben 475 fl. 12 kr.

Bei der im Februar 1870 abgehaltenen General-

Versammlung stellt sich der Kassastand wie folgt:

Uebertrag vom Vorjahr , 475 fl. 12 kr.

Einnahme im Jahr 1869 256 fl. 12 kr.

Summa 631 fl. 24 kr.

Ausgaben 492 fl. 5 kr.

Verbleiben 239 fl. 21 kr.
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